
Neue Fassung November 2024

1. Vereinsjahr 
Das Vereinsjahr beinhaltet das Kalenderjahr. Das Wirtschaftsjahr und der Abrechungszeitraum ist 
ebenfalls das Kalenderjahr.

2.  Zusammensetzung Ausschuss 
Der Vereinsausschuss setzt sich aus folgenden Organen zusammen:
Aus dem Vorstand (Zusammensetzung siehe § 8 in der Satzung), die Vertreter der Sachbereiche wie 
Frauenvertreterin, Jugendleiter/-in, Vorplattler, Dirndlvertreterin, Musikwart/-in, Gwandwart/ -in 
5 Ortsteilvertreter (nach Möglichkeit aus den einzelnen Ortsteilen der Pfarrei Litzldorf), 
Leiter Theatergruppe, Schussmeister der Böllergruppe, Pressewart, zweiter Kassier.

3. Aufgaben des Ausschuss 
Die Sachbereichsvertreter haben den Verein in ihren Sachgebiet auf das Beste zu beraten und zu 
betreuen. Bei Veranstaltungen obliegt ihnen die Vorbereitung und Durchführung der jeweiligen 
Aufgaben, wie Preisplatteln und Dirndldrahn, Platterproben, Volkstanz, Jugendarbeit in dem Kinder- 
und Jugendgruppen, Volksmusik und Laientheater.

4. Mitglieder
Aktive Mitglieder  sind solche, die die Interessen des Vereins fördern und wahren, an Veranstaltungen
aktiv teilnehmen sowie am allgemeinen Vereinsleben durch das Tragen der Vereinstracht zu deren Erhalt 
beitragen. 

Passive Mitglieder  sind Gönner und Förderer des Vereins, die sich im allgemeinen und nicht aktiv beteiligen, 
aber die Interessen des Vereins fördern und wahren. 

5. Mitgliederehrungen 
Zur Vornahme der Ehrung erhalten die Mitglieder eine schriftliche Einladung.
Die Mitglieder werden für 30, 40, 50, 60,70…. Jahre Mitgliedschaft geehrt. 
Die Geehrten erhalten eine Urkunde und ein Ehrenzeichen.

Für besondere Verdienste beantragt der 1. Vorstand nach Abstimmung mit dem Ausschuss, 
das goldene Gau-Ehrenzeichen. Eine Grundvoraussetzung ist eine 50-jährige Mitgliedschaft. 
Es muss ein Antrag an den Gauverband I gestellt werden, der nach Prüfung eine Freigabe erteilen kann. 
Auch über sehr aktive Vereinsarbeit können Mitglieder über den Gauerband gesondert geehrt werden. 

6. Geburtstage
Alle Mitglieder erhalten ab dem 60. Geburtstag alle 5 Jahre eine Glückwunschkarte. 
Alle ehemaligen Funktionäre (wie Vorstand, Ausschuss, Ehrenmitglied, Festleiter,
Fahnenmutter, Fahnenbraut, 1. Fähnrich) erhalten zu einem runden Geburtstag
ab 60, 70, 75, 80, 85…. Jahre ein Geschenk. 
Die Auswahl des Geschenkes obliegt dem Vorstand. Die Auswahl der Geschenke könnte wie folgt sein 
z. B. ein Geschenkkorb, Trachtenbücher, Chroniken.
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7. Ausscheidende Vorstands- und Ausschussmitglieder
Nach der Neuwahl wird dem ausgeschiedenen Mitglied bei einer der nächsten Vereinsveranstaltungen
für seine Tätigkeit im Ausschuss eine Aufmerksamkeit entgegengebracht. 
Entscheidung über Umfang und Höhe trifft der neu gewählte Vorstand. 

8. Aufwandsentschädigung Fahnenabordnung bei Trachtenfesten u. Vereinsveranstaltungen 
Aufwandsentschädigung mit einem Essen und einem Getränk. 

9. Aufwandsentschädigung bei auswärtigen Trachtenversammlungen 
Während der Veranstaltung wird die  Verpflegung wie Brotzeiten und Getränke vom Verein 
übernommen. Zuschuss vom 15,00 Euro pro Delegierte. 

10. Aktive Plattler und Mitglieder 
Bei auswärtigen Veranstaltungen (z. B. Trachtenbälle) kann in Abstimmung mit dem Vorstand 
der Eintritt übernommen werden.

11. Hochzeiten
Bei Hochzeitseinladungen vom Vereinsmitgliedern nimmt die Fahnenabordnung an der kirchlichen 
Trauung teil. (Gottesdienst mit Mittagessen/Kaffee)
Bei einem verdienten Vereinsmitglied (siehe Aufstellung unten) übergibt der erste Vorstand auf der 
Hochzeitsfeier ein Geschenk. 

Ehren und Ehrtänze 
a) bei einem verdienten Mitglied, das nie bei der Plattlergruppe war, erfolgt kein Ehrtanz.

Gratulation durch Vorstand/-in mit Geschenk  (Zeitpunkt bestimmt der Vorstand)

b) bei einem Mitglied das in Kinder- und Jugendgruppe war, aber nicht mehr in der aktiven
Plattlergruppe, kann optional die Kinder- Jugendgruppe einen Ehrtanz machen, 
Gratulation durch Vorstand nach dem Ehrtanz mit Geschenk. 

C) bei einem Mitglied, das ausschließlich bei aktiven Plattlergruppe war
erfolgt ein Auftritt der aktiven Plattergruppe. Gratulation durch Vorstand/-in  nach dem Ehrtanz 
 mit Geschenk 

d) bei einem Mitglied, das seit Kinder- Jugendgruppe bis zur aktiven Plattlergruppe aktiv war 
erfolgt ein Auftritt der Kinder- oder Jugendgruppe oder aktiven Plattergruppe. 
Mit Spalierstehen nach dem Gottesdienst. Gratulation durch Vorstand /-in nach dem Ehrtanz 
mit Geschenk 

e) bei einem aktiven Vorstand- und Ausschussmitglied kann auf Wunsch ein Auftritt
der Kinder- oder Jugendgruppe erfolgen. Gratulation durch den Vorstand nach dem Ehrtanz 
mit Geschenk,   
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12. Hochzeiten
Geschenke: für amtierende  Ausschussmitglieder: Männer erhalten ein Trachtenhemd, 

Frauen einen Schürzelstoff. 
Mitglieder die nicht dem Auschuss angehören, legt das Geschenk der Vorstand fest. 

13. Weißertwecken 
Einen Weißertwecken erhalten verdiente Trachtler bei Geburt eines Stammhalters, 
sofern diese kirchlich verheiratet sind. Über Ausnahmen entscheidet die Vorstandschaft. 

14. Goldene Hochzeit
Sollte dem Verein das Hochzeitsdatum bekannt sein, bekommt jedes Vereinsmitglied eine Glückwunschkarte. 
Bei ehemaligen aktiven Vereinsmitglieder die ihre goldene Hochzeit mit einen Gottesdienst feiern
und der Verein wird dazu eingeladen. Rückt der Verein mit Fahne und Vorstand aus und überreicht 
dem Jubelpaar ein Geschenk. Umfang und Höhe wird im Einzelfall vom Vorstand geklärt. 

15. Festwagen  
Der Einsatz eines Festwagens/Festkutsche wird durch den Ausschuss entschieden. 
Aufwandsentschädigung nach vorhergehender Absprache zwischen Fuhrleute und Verein.
Die Fuhrleute bekommen am Fest einen Getränke- und einen Verzehrgutschein. 

16. Beerdigungen 
Bei allen verstorbenen Vereinsmitgliedern beteiligt sich die Fahnenabordnung an der Beerdigung.
Optional hat der Vorstand immer die Möglichkeit kurzfristig zu entscheiden in welchen Umfang 
(wie Kleiderordnung, Musik usw.) sich der Verein an der Beerdigung eines Mitgliedes beteiligt. 

Weiter gilt folgende Regelung: 

-   Alle Vereinsmitglieder:  
Beteiligung:      mit Fahnenabordnung und mit Vereinsmitglieder.

Kleiderordnung: Männer: in Halbtracht und schwarzer Krawatte, ohne Hutschmuck 
 (Organisation 1. Vorstand)

Frauen: im Spenzergwand (bei warmer Witterung überwiegend Sommermonate)
                                                                  im Mantel und Schnurhut (bei schlechter Witterung überwiegend 

Wintermonate)
Festlegung Kleiderordnung, Klärung durch
1. Schalkfrauenvertreterin

16. Beerdigungen 
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Weiter gilt folgende Regelung: 
 - für ehemalige /amtierende verdiente Trachtler 

 wie Vorstandschaft, Ausschussmitglieder 
1. Fähnrich,  Fahnenbraut, Fahnenmutter, Festleiter 

Beteiligung:       mit Fahnenabordnung und mit Vereinsmitglieder.
Kleiderordnung:  Männer: in Halbtracht und schwarzer Krawatte, ohne Hutschmuck 

 (Organisation 1. Vorstand)
Frauen: im Schalk ohne Haarnadeln (bei warmer Witterung, Sommermonate)

im Mantel mit Schnurhut (bei schlechter Witterung)
Grabschmuck: Schale 

 - für  Ehrenmitglieder und ative Funktionäre:     
Ehrenmitglieder, akitve Ausschusssmitglieder, Vorstände. 

Beteiligung:       mit Fahnenabordnung und mit Vereinsmitglieder.
Kleiderordnung:  Männer: in Halbtracht und schwarzer Krawatte, ohne Hutschmuck 

 (Organisation 1. Vorstand)
Frauen: im Schalk ohne Haarnadeln (bei warmer Witterung, Sommermonate)

im Mantel mit Schnurhut (bei schlechter Witterung)

Musik: Nur bei Ehrenmitgliedern, bei allen anderen ehemaligen
und aktiven Funktionäre entscheidet der Vorstand von Fall zu Fall.

Grabschmuck: Kranz 
Grabrede: durch Vorstand 

- Veröffentlichung an Mitglieder 
Über die Beteilung an der Beerdigung werden die  Mitglieder über die örtliche Printmedien sowie über 
soziale Medien informiert. 

17. Trachten- und Gaufest, Wallfahrten 

1. Anreise: Je nach Entfernung zu einem Trachten- oder Gaufest wird von der Vorstandschaft 
entschieden, ob die Anreise mit dem Bus oder mit den Privat PKW erfolgt.

2. Verpflegung:
Die Kinder- und Jugendgruppe werden vom Verein beim Trachtenfest
Mittags mit Essen und Getränken versorgt.
Die Fahnenabordnung und die Taferlbuam bekommen ein Getränk und ein
Mittagessen. 

3. Musikkapelle:
Über den Einsatz einer Musikkapelle entscheidet die Vorstandschaft. 

18. Datenschutz 

Datenschutzerklärung
18.1 Vorwort
Im Verein werden personengebundene Daten erhoben, verarbeitet und genutzt sowohl unter 
Verwendung von automatisierten Datenverarbeitungsanlagen als auch in manueller Dokumentation. 
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Der Verein unterliegt damit den Anforderungen des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) sowie der 
aktuellen geltenden EU-Datenschutz -Grundverordnung (EU-DSGVO).
Der Verein hält diese und zusätzliche Gesetze und Vorschriften zum Datenschutz ein.
Die Datennutzung ist nur zulässig, sofern es eine Vorschrift des BDSG, der EU-DSGVO oder einer
sonstigen Rechtsvorschrift erlaubt oder der Betroffene eingewilligt hat.
Einwilligungen können auch durch Kinder und Jugendliche erfolgen, sofern sie in der Lage sind, die 
Konsequenzen der Verwendung ihrer Daten zu verstehen. Sofern eine derartige Verständnisfähigkeit zu 
verneinen ist, muss für die Datennutzung die Einwilligung eines Sorgeberechtigten erfolgen.

18.2 Erhebung personenbezogener Daten durch den Verein

18.2.1 Erhebung von Daten der Vereinsmitglieder

Folgende Daten sind zur Verfolgung der Vereinsziele und zur Betreuung und Verwaltung der Mitglieder
 erhoben:
 a) Name
 b) Adressen
 c) Geburtsdatum
 d) Eintritt, Austritt
 e) Ehrungen
 f) Gruppe im Verein
 g) Funktion und Tätigkeit im Verein
 h) Bankverbindung

Alle weiteren Daten, die vom Verein im Rahmen der Aufnahme als Mitglied, der Anmeldung zu Ver-
anstaltungen oder sonstigen Datenerhebungen erfolgen, sind freiwillig. Hierauf wird bei Erhebung der 
Daten hingewiesen.
Zu den freiwilligen Daten im Rahmen der Verwirklichung der Vereinsziele sowie der Verwaltung und 
Betreuung der Mitglieder gehören in nicht abschließender Aufzählung unter anderem:
Telefonnummer, E-Mail-Adresse, Erklärungen zu Urheberrechten und Rechten am eigenen Bild, 
Bekleidungsgrößen, Namenstag, Teilnahmen und Platzierungen an Wettkämpfen außerhalb des Vereins 
sowie Qualifikationen, die außerhalb des Vereins erworben wurden.

18.2.2 Erhebung von Daten Dritter
Der Verein erhebt Daten von anderen Personen als von Vereinsmitgliedern (Lieferanten, Gästen, 
Zuschauern, Besuchern, Teilnehmern an Veranstaltungen) soweit dies für berechtigte Interessen des 
Vereins notwendig ist und keine besonderen Schutzbedürfnisse der Betroffenen bestehen.

18.2.3 Erhebung von Daten von Besuchern des Internetauftrittes des Vereins
Der Verein erhebt und speichert keine Daten bei Zugriff auf seinen Internetseiten.
18.2.4 Speicherung personenbezogener Daten
Der Verein trifft geeignete Maßnahmen nach Stand der Technik, um die Sicherheit personengebundener
 Daten in automatisierten Datenverarbeitungssystemen sowie manuellen Dokumenten zu gewährleisten.
Der Verein schließt - falls erforderlich- Verträge zur Auftragsdatenverarbeitung ab.

18.2.5 Nutzung von personenbezogenen Daten
Der Verein erhebt Daten seiner Vereinsmitglieder ausschließlich für den Zweck der Verfolgung eigener 
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Vereinsziele und zur Mitgliederbetreuung und Verwaltung, Daten Dritter werden ausschließlich genutzt,
 soweit dies für die Verfolgung eigener Vereinsziele notwendig ist. Hierbei beschränkt sich die Nutzung 
auf diejenigen Zwecke, für die der Verein Daten erhoben oder erhalten hat.

18.3 Verarbeitung personenbezogener Daten und Übermittlung
18.3.1 Verarbeitung durch Vereinsmitglieder
Vereinsmitglieder haben, mit Ausnahme der berechtigten Funktionsträger des Vereins, keinen Zugriff auf 
die personengebundenen Daten anderer Mitglieder. Soweit im Einzelfall für die Organisation von Ver-
anstaltungen notwendig, können jedoch Kontaktdaten in notwendigem Umfang an einzelne Mitglieder 
herausgegeben werden, ohne dass diese Funktionsträger sind, soweit die jeweils Betroffenen dem 
zustimmen.

18.3.2 Datenübermittlung an Dachverbände und andere Vereine
Personenbezogene Daten der eigenen Mitglieder dürfen an andere Vereine nur übermittelt werden, 
soweit diese dort benötigt werden, um die Vereinsziele des eigenen Vereins oder des anderen Vereins
 zu verwirklichen, beispielsweise bei der Teilnahme von Vereinsmitgliedern an Veranstaltungen anderer
 Vereine. Im Rahmen der Mitgliedschaft des Vereins im Bayerischen Trachtenverband (über den
 Gauverband1) werden notwendige personenbezogene Daten übermittelt zur Wahrung des Versicherungs-
schutzes für die Vereinsmitglieder sowie zur Erlangung von Zuwendungen zur Verwirklichung des
 Vereinszwecks.

18.3.3 Veröffentlichungen im Internet
Im Internet (Homepage & soziale Netzwerke) wird von Funktionsträgern der Vor- und Zuname ver-
öffentlicht. Zur Kommunikation mit Funktionsträgern wird ein Kontaktformular über eine vereinseigene 
Mailadresse bereitgestellt, dessen Inhalt über den Verantwortlichen für die Datenverarbeitung an den
jeweiligen Funktionsträger weitergeleitet wird. Weitergehende personengebundene Daten der Funktions-
träger werden nur mit ausdrücklicher Genehmigung im Internet veröffentlicht.
Bei Teilnahme von Vereinsmitgliedern an öffentlichen Veranstaltungen und Wettkämpfen werden die 
Namen der Teilnehmer und deren Ergebnisse bekanntgegeben. Soweit für die Wertung relevant, werden 
zusätzlich Geschlecht und Jahrgang des Mitgliedes bekanntgegeben.

18.3.3 Veröffentlichungen im Internet
Die Veröffentlichung von Einzelfotos erfolgt nur, soweit das Vereinsmitglied dem ausdrücklich zustimmt. 
Eine entsprechende Abfrage erfolgte bereits mit dem Aufnahmeantrag. Jedem Vereinsmitglied steht das 
Recht zu, diese Erlaubnis zur Veröffentlichung für den Einzelfall oder insgesamt zu widerrufen.
Ausnahmen gelten für Gruppenfotos von Veranstaltungen unter Bezug auf das Grundsatzurteil des BGH 
vom 28.05.2013 (Az.: VI ZR 125/12, Foto- und Videoaufnahmen bei Vereinsveranstaltungen
„Die Veröffentlichung von Foto- und Videoaufnahmen bei Vereinsveranstaltungen sind zulässig, wenn 
durch ihre Verbreitung keine berechtigten Interessen der Darbietenden verletzt werden. Da sich die 
Teilnehmenden an Vereinsveranstaltungen auf Foto- und Videoaufnahmen während des Wettbewerbs
einstellen müssen, kommt es hierbei nicht auf die Anwesenheit eines Pressefotografen, die Anzahl der 
Teilnehmer oder die Dauer des Wettkampfes oder Turniers an.“ - dies gilt sinngemäß bei öffentlichen
 Auftritten von Trachtlern) sowie bezüglich der Ausnahmen des KunstUrhG §23, Abs.1, (insbesondere 1,2
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 und 3 - Bildnisse aus dem Bereich der Zeitgeschichte, Personen als Beiwerk zu einer Landschaft oder 
sonstigen Örtlichkeit, Bilder von Versammlungen, Aufzügen oder ähnlichen Vorgängen, an denen die 
dargestellte Person teilgenommen hat).

18.3.4 Personenbezogene Auskünfte an die Presse und andere Massenmedien
Pressemitteilungen und Auskünfte gehören zur normalen Öffentlichkeitsarbeit eines Vereins. Personen
bezogene Daten werden in diesem Rahmen nur dann veröffentlicht, wenn es sich um einen Bericht über
eine sowieso öffentliche Veranstaltung handelt und schutzwürdige Interessen der Mitglieder dem nicht
entgegenstehen.

18.3.5 Kreis der Zugriffsberechtigten auf Daten
Die Mitglieder des Vorstandes erhalten Lesezugriff auf die persönlichen Daten. 
Der Kassier erhalten Vollzugriff inklusive der Ergänzung, Änderung und Löschung von Daten. 

18.4 Auskunft, Berichtigung, Löschung und Sperrung von Daten

18.4.1 Umsetzung rechtlicher Vorgaben
Das Auskunftsrecht ist in §34 BDSG bzw. in Art. 15 EU-DSGVO beschrieben. Der Verein hat demnach 
der betroffenen Person zu bestätigen, ob Daten über sie gespeichert sind und wenn Informationen 
vorliegen vor allem über Folgendes Auskunft zu erteilen (Auszug):
1  Verarbeitungszwecke
2  Kategorien personenbezogener Daten
Empfänger, denen die personenbezogenen Daten offengelegt werden,
die geplante Dauer, für die die personenbezogenen Daten gespeichert werden,
das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Löschung sowie des Widerspruchs gegen diese 
Verarbeitung
 das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde.
Das Auskunftsersuchen hat schriftlich beim Schriftführer zu erfolgen.
Das Verfahren zur Berichtigung, Löschung und Sperrung von Daten richtet sich nach 
§35 BDSG bzw. Art. 16 und 17 EU-DSGVO.

Personenbezogene Daten sind zu berichtigen, wenn diese unrichtig sind.
Personenbezogene Daten müssen gelöscht werden, wenn:
- ihre Speicherung unzulässig ist
- die Kenntnis der Daten zum Zweck der Speicherung nicht mehr notwendig ist
- der Sachverhalt, zu dem die Daten gespeichert wurden, erledigt ist und seit Entstehung des 

Grundes der Datenerhebung mehr als 3 Jahre vergangen sind
- der Betroffene dies verlangt. Anstelle der Löschung sind personenbezogene Daten für die 

weitere Verarbeitung zu sperren, wenn für Sachverhalte, für die diese Daten erhoben wurden, 
besondere Aufbewahrungsfristen gelten. Dies betrifft in nicht abschließender Aufzählung: 
Geschäftsbriefe, Buchungsbelege und Verwendungsnachweise in Zusammenhang mit 
öffentlicher Förderung. Gleiches trifft zu, wenn die personenbezogenen Daten Bestandteil
 rechtlicher Ansprüche für oder gegen den Verein sind. Personenbezogene Daten werden 
weiterhin gesperrt, soweit ihre Richtigkeit vom Betroffenen bestritten wird und sich weder 
die Richtigkeit noch Unrichtigkeit feststellen lässt.

Die Daten ausgetretener Mitglieder (außer den Ein- und Austrittsterminen) werden nach dem 
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Ausscheiden gelöscht, um einen eventuellen Wiedereintritt innerhalb dieser Frist zu erleichtern. 
Beim Ausscheiden oder Wechseln von Funktionsträgern wird sichergestellt, dass sämtliche
Mitgliederdaten entweder ordnungsgemäß gelöscht oder an einen anderen Funktionsträger des 
Vereins übergeben werden und keine Kopien und Dateien und auch keine Zugriffsberechtigungen
beim bisherigen Funktionsträger verbleiben.

18.4.2 Technische Beschreibung der Datenlöschung
Personengebundene Daten in automatisierten Datenverarbeitungssystemen sowie in Papierform 
werden in geeigneter Form gelöscht.

18.5 Organisatorisches

18.5.1 Verpflichtung auf Wahrung des Datengeheimnisses
Alle Personen, die Zugang zu Mitgliederdaten haben, werden schriftlich auf die Wahrung des 
Datengeheimnisses verpflichtet.
18.5.2 Schriftliche Regelung zum Datenschutz und Veröffentlichung
Die Grundzüge der Erhebung, Verarbeitung und Nutzung von personengebundenen Daten werden 
durch eine Datenschutzordnung geregelt.
Diese Datenschutzerklärung wurde erstellt unter Verwendung der Handreichungen des 
Gauverbandes 1, Sitz Traunstein Datenschutzerklärung des SFV Feuerblume e. V. und individuell angepasst. 

19. Beschluss

Vom Ausschuss einstimmig verabschiedet und vom ersten und zweiten Vorstand bestätigt.

Datum 30.11.2024

1. Vorstand Thomas Kreitmayr 2. Vorständin Elisabeth Paul 
















